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IlltckiMlMt M Mllcher Zeitung Nl.177.
(1731-,) Nr. 1217.

Erillueruuss
all H e l e n a S e t at geboiuc Voi^i'ina

von Soxra.
Von dem l. t. Äcült^crichlc Id l i a

wird dcr H^lcm, Selal geboruc Voncina
ve'n Soura hiirmil erinnert:

Es hade Iatob Schanl von Schclon-
niza wider dieselbe die Klage auf Verjählt-
und ErloschencrllallNig einer Forderung
per 500 ft. L. W. odcr 425 si. 8ud
in-ll08. 20. Mai 1871, Z, 1217, hicr-
amts cil'ücbracht, worüber zur mündlichen
Ve>h>,udluug die Tagsatzuug auf dcu

2. S e p t c m b c r 1 8 7 1 ,
früh '.» Uhr, mit dcm Anhange des 8 2!)
a. G. A . angeordnet und der Geklagten
wegen ihr>.S ullbclannten Anfcnlhaltes
Herr Lorcnz Selak von Soura nls (>'u-
VciliOr iiä ac-tuui auf ihre Gefahr lind
Kosten bestellt wllrdc.

Dessen ui ld dieselbe zu dem Enkc
verständiget, daß sic allcnfallö zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen hat, widrigen^ dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator
verhandelt werden wird.

5k- k, Bezirksgericht Idr ia, am 23tcu
Ma i 1871.

^i '777^_l) Nr, 1493.

Executive Feilbietimg.
Von dem k. l. Bczills^crichlc <̂aas

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcr t. k. Fi-

nanzpiocusutur für Krain, iu VcUrc-
luug des hohcn Acrarö, argen Andreas
Viler uon Oberotauc Nr. 9 wessen a»
,̂ olstschadene>sutz schuldigen 14 fl. 45 tr.
ö. W. c. 8. o. in die excculiuc offen»lich.
Vcrsleigcruug der dem Metzle: u gehöiiglu,
im Grundbuche ViadliSet ^nl^ Url'.-
Nr. 288/280, Rctft.-Nr. 480 gclc,ic>'cl'
Realität, im gerichtlich elhobeneil Echäz
zungöwcrlhe von 77!) f l. ö. W>, gcwilli
act und zur Voinchmc dcrscldcn die cz'cc.
Feilliicl»ua.s Tagsahuugcn auf dcu

ii. S c p t c m l i e r ,
i i . O c t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
Amtotauzlci mit dem Anhange bestimm»
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbicluug auch nnte,
dem Schätzuna.i<wc!lhc au dcn Meistbie-
tenden hintaugc^cbcn werden.

DaS Schätzniisst'plololol^ der Grund
tmchrcxlrcitt nnd dle Vicilationöbcding.nssc
tonnen bei dilscin Gerichte in dcu a^wöhn-
lichen Amtt!slllndcn eingesehen lmrdl,'!,.

K. l. GezirlS^cricht Laas, am I'.itcn
Juni 1871.

(1802—1) Nr. 1283.

Executive Feildietung.
Bon dem l. l. Bezirtegnichtc Na

tschach wird hicmil dctauul gemacht:
ES sei über daS Ansuche» des Audrcai,

itcpfta vou Steindruck gegen ^oscf Zu-
pani.c uon N l̂schach wegen schuldi'gcu
47? fl., 400 fl. uud 300 fl. ö. W. c. «. 0.
in die executive öffentliche Versteig^ling
der dem Letzteren gehörigen, im Grund
buche des Mnl lcö Ratschach «ud Urb.°
Nr. 94'/2, W'/2. WV2 lu.d ii?, daun
der Hcirlchasl Matfchach «ud Uib.^.itr. i)
vorkommenden Ncalilätcu famwt An» und
Zugchör, im gcrichilich eihobcnen Schnz-
znn^wcrthc vun 2045 fl. 0. W . glwil
li^ct uud zur Voruahmc dcrsc!!,'cn die Feil'
biclungö'TagfatzlUlgcn lins m,

2 5. A l> gust ,
2 6. S e p t e m b e r und
2 7. O c t o b e r ! 8 7 I ,

jcdctinal Volmitla^S nm 10 Uhr, vor die-
sem Ocrichte mit dem Anhange l-estimmt
worden, dliß die feilzubicteude 3üa!ilät
nur bei dci lctztcu Fcilbictnug auch mitei
dem Schätzungöwcrthc an dcu Mcisidic.
tcudcu hlittangcgcbcn werde.

Dai^ SchützliUlMrolololl dcr Grund-
buchöe t̂ract u»d die ^icilatiouSbedingnissl,
loülicn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstnndcn eingesehen wcrdcn.

it.k. Äezi.kegcrichl Raischach, am 21 ten
Juni 1871.

(1780 -1 ) Nr. 154:;

Executive Feilbietung.
Bon d<m t. t. Äczirkögcrichlc ^aao

wi^d hiduit belauut gcmuchl:
Es sei über das Ansuchen dcs Franz

Kuvuc von Va^ö gegen Ialou Zular von
.«orosce wegen au« dcu, Urtheile vom
17. Iäuucr 1870, Z. 14ft, schuldigen
120 si. 40'/2 lr. ö. W. ,. 8. 0. iu die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
^hclcn gchöligln, iin Grundbüche H^i l .
schuft Nudliöct «u!) Urb ->)ir. .'i15)/.-;(»^
oolllimimndcn Realität, iill gclichllich er
hobencu Schätzliu^wcrlhc uun 184>, st.
ö. W., gcwllligct uud znr Vornahme der-
selben die cxccnlivcn Fe'lbiclungö^Tngs^z.
zul'gcu auf dcn

4. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r uud
4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormitwge um 10 Uhr, im
Amtssipc iiüt dcm Anhange bcslimml
worden, daß die feilzubietende Realität nm
bei dcr lctzlcl, Fcillueluug auch uu>cr den,
Schätzung0wl.'ilhc au dcu Meistdicleudeu
hinlangrgclxii werde.

Daö Schätzungöprotololl, dcr Grund-
buchrttxtract ul'.d die ^icitalionelbedingnissc

tönucn bci diesem Gcrichlc iu dcu gc-
wöhulichcn Amlostuudcn lingeschcn wcldcu.

>l l. VcziltSgclichl Laao, am 10lcn
Mai 1871.
(1782-1 ) Nr. 2117.

Ezeclltive Feilbietung.
Von deul t, t. Äezntsgelichlö ^aak

wird hicmit bctanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö ^iatob

Biule von Ooelscedolf, uls E^'sionär dc>?
Iatob Pctric von Martooc uud dn Kirche
S l . Frauciöci zu Vcrh, gcgru Iohanu Auscc
vou Vcrhlül wegen aus dcm Vergleiche
vom 13. Iu l i i 1802, H. 2873, schnldi-
gcu 100 f l . ö. W. in die executive öffeul-
lichc Veislcigclung der dcm Vetztcrcu ge-
hörigen, iiu Grundbuchc Herrschaft Schnee»
berg8ul^^tr. 180/172 uud «»j, Ulb.-Nr.W
uoltomlneudcn Rcaliläleu, >m gerichtlich
erhobenen Schä^uu^oivelllc vou 3»>0 fl-
und 030 fl. ö. W , gewiliiget und zur Vor»
nähme derselben diecxccunvcu ^cilblrtnngS'
Ta^satzuugcn auf dcn

7. S e p t e m b e r ,
7. O c t o b e r uud
l). N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdeömal Vormittags um 10 Uhr, iu d.r
^mtStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Feilbicluug auch mttcr
dem Schätzungcwcrlhe au dcn Mcislbic-
icuocu hintangcgedcn werde.

DaS Schätzung^piotoloU, dcr Gruud»
buchoerlract und dic ^icil^liondbcdingnissc
töuncn bci diesem Gnichlc in tnu ge-
wohnlichen Amlöstnudcn eingesehen weiden,

jt. l. ÄcziltSgmcht VuaS, mu 2',»tcn
Mai 1871.
(1732—1) Nr. 2200.

Executive Feilbietung.
Bon dem k t. Bezirksgerichte Obci

laibich wird hicuul belainü gemacht:
Es sei über das Ausuchcu dci l. t. Zi^

uanzvrocnrlllur für ilrain, iu Vcrllcluug
des hohcu l. t. AcruiS und Grundcutla'
sluuiii'fondci', gegen ÄiathiaS ^l)l« Mal
thäuS Gcruut von ^aasc H.:Nr, 11 wĉ
gcn aus dciu ^.scheide vom '.>. Inni 1870,
Z. 1338, schuldigen 3^ st. l>0 l l . ö. W.
<.'. «. <̂. in die Rcassnmiiung dcr execû
limu öffcullichcu Velslcigcrung dcr dlUi
letzteren gchdrigcu, im Giuudbnchc dcr
hcrischafl Freudcnlhal l<ud '1V»m. 1. 1^3-
351, R'etf.'^tr. 82 vorlommcndln bchaua
tc» 'Rcalilül sammt An- u»d Zubehör, im
gerichtlich cihobcncn Schcchu':Mr>cllhe
von 540 fl. ö. W., gcwilligrt und zur
Volilahmc derselben die diille Fcilbic-
tniigS-Tagsatzuug auf deu

1 1 . S e p < clnbcr 1 8 7 1 ,
Voriult!an.S um '.> Uhr, hiergerichlt»
mit dcm Auhauge bestimmt worden,

duß die scilzudictendc Realität nur bci die»
scr Fcilbictuug auch unter dem Schäz»
zuugi'wclllie an dcn Meistbietenden hintan^
gcgebcn werde.

Das Schützuua.Sprolololl, dcr Gruud-
buchScxtiacl und die ^icltaliouSbcdingnisse
tönucu bci dicsem Gerichte in den ge«
wöl)ul>chcn AmlSstuudcu ringcsrheu wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
13. I M 1871.

(1724—1) Nr. 1902.

Executive Feilbietmig
Vom t. t. BcziilSgcrichlc Sittich wird

hicmil velannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr Maria

Kalar von Mulava gcgcu Franz Vook
vou Hiastoudol wcgcu schuldigen 240 fl.
ö. W. e. 8. c-. iu die execulioc öffentliche
Vc'stcigcruüg der dcm ^stzlcli, gchörigrn,
>m Giundbuchc dcr Hcrischast Weixeldurg
n>>) Rclf.'^ir. 1083/4 vortommrlidcn Rca»
litnl, im gerichtlich erhobenen SchätzungS
wcrlhe von 1847 fl. 00 tr. ö, W., gcwü
ligcl und znr Vornahme derselben die dm
FeilbictuügS-Tagsahungcn auf dc:i

10. S c f t t c u i b e r ,
17. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdcSmal VoimiltagS lim 11 Uhr, bci die«
s'.'M Gciichtc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbicluug auch uutcr dcm
SchätzungSwerlhe an dru Meistbietenden
hintangegsbcu weide.

Das Schützungeprotololl, der Grund-
buchöcxllact und die ^icitaliouöbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dru gewöhn-«
lichen AullSstuudcn eingesehen wcrdcu.

K. t. BeziltSgcricht Sittich, am 12ten
Juli 1871.

(108<)-2) Nr. 9123.

Dritte Feilbietull«.
I m Nachhange zum Ebicte vom 28ten

October I«70, Z. 18.915, wird vom t. t.
slädt. dclcg. Bczntegcrich'c iu ^aibach be«
l^uint gcgcl'cu:

Es weide über Ellivc,standn>ß der be,-
dll, 2hcilc die mil iVcscheid vom 28le„
October 1870, Z. 18.915, auf deu 21 ten
Jinn nud 22. Jul i 1871 nngcordnelc
erste uud zwcilc Fcilbicluug der dcm
Mail in 5iasttliz stchörigcn, im Grundbuche
Schlcinitz l̂ nd Einl.'Nr. 103 vortom-
meudcu Realität M o . 134 st. 1 1 ' ^ lr,
für abgehalten erlläit uud Hut cS bei dcr
ans dcn

2 3. Augus t 1 8 7 1

nngcordnclen dritten stcilbictung mit dem
flühcrcu Beisätze sein Iierblcibci'.

K. t. städt. drlcg. Vczillsgcricht Lai'
bach, am 20. Mai l871.
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Bentar's Theater
III!!,

Veistcr- u. Grsprnstcrcrschcinungln
Hamstag Vcn 3. Angust, Nachmittag <; Uhr

große Gxtra

Ht iude r zahlen a»f dem Sperrsitz . . 20 kr.
„ ,. ersten Platz . 15 „

,' ,. ,. „ zweiten Platz 10 „
Gallcrie . . 6 ,.

Erwachsene zahlen auf dem Sperrsitz 50 „
,' , ,. ersten Platz 30 „
„ ,. „ zweitrn Platz 20 „

Gallerie . . 10 ,,
Das Programm ist ss zusammengestellt, datz

aus jedem CyllnS etwas gewühlt ist.
Züm Schlli^.- (1810)

Wasserkünste.

die Drillant-Fonlaiue
beleuchtet durch da« elektrische Uicht.

Abends findet keine Vorstellung statt.

Pergament- i
Papier

zum Obsteindünsten
per Kilo 24 kr. und 30 kr. hei

(1543-<\) l o s e s Kariiiger.

Die seit vielen .lahren bestehende

Niederlage
der k.k.orsten ö ö l:indesl>efngten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

d.-s (2622 -39)

W. A. Dattclxwcig^
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Alherl Trinker
in Laibach, Hauptplatz JVr. 2S9

„zum Anker."

(1693-3) Nr. 1434.

Zweite Feilbietung.
M>t Bczug auf da« Edict vom 3lc„

Mai 1871, Z. 1434, wird kundgemacht,
twh nachdem am 15. Juli 1871 die erste
Feilbictung drr Realität des Casper Stare
von Potluka Urb.-Nr. 674 ää Herrschaft
Beldeö refultallos war, am

16. August 1 8 7 1
zur zweiten Feilbietung dieser Realität
hiergcrichts geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht NadmannSdorf,
am 15. Juli 1871.

(1767-1) Nr7 l425^

Rcassmninmg erecutiver
Fcilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Idria
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procnratur in Laibach gegen Anlon Er,
jauc von Mittelkanomla wegen an Grund»
lusicnenlschädigung schuldigen 89 si. 55 kr.
in die executive öffentliche Ver,leigcrung
der dem Lchtenu gehörigeu, im Grund-
buche der Herrschaft Idr ia sud Urb.-Nr
15/278 vorkommenden, gerichtlich auf
1780 si. bewcrthetcn Realität sammt An-
und Zugehör bewilliget, und werden die
Tagsatzungen im Rcassumirungswcgc
auf den

5. S e p t e m b e r ,
6. O c t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

mit Bcibchalt des Ortes, der Stunde
und mit dem voriacn Anhange angeordnet,
und hievon beide Theile, das t. k. Steuer«
amt und sämmtliche Tadulargläubigcr ver-
ständiget.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 26ten
Juni 1871.

! P. G.
^ Von den beliebten »^<>1»»'«ol,^„ t«SA«>,i»ttG»^>re«>«« < »

ist soeben Nr. 32, die momentane Situation au der Wiener Börse bc

sprechend, crscliicneu und wird auf Verlangen A » » < l s und O n « « ' «

zugesandt. ^ 175.9—4)

Exemplare dcr 3. Auflage der , D^«»,« ,v F «
Vroschitre „Die Pnoalspecillanoll »W«». ZV«»«» 0i> ̂  « . ,
an der Vmsc, uon Jus. K°hu" 1^«.,^^, ^ H^<>i'^^,,H^«,,«il
si»d vorräihig und werden gegen . " ^ ^ > " « ^ » ^ »
l.) lr. sra»lo versandt. Wie», verlang. Tchotteugasse 6.

(1766—1) Nr. 1175.

Reassllmirullss
dritter crec. Feilbietnug.

Von dcm l. t. BezntSgc.ichlc Idria
wird brtamit gcmacht:

Es sci udcr Ansuchen der l. k. Finanz
procnratur in ^ailiach die mit dem Be»
scheide vom 26. August 1870, Z. 2096,
aus den 28. October 1870 angeordnet
gcrocsmc, j.doch sislirte dritte ez,ccnt,vc
Feilbictnl'g der Realität Urb. Nr. 261
und N. Nr. 704 und 703 uä Herrschaft
^oitsch des Ichann und der Maria LcSlovic
von Godooizl) Nr. 32 im NeussumilU'.',,^
wcge und mit Bcibchaltung dcS Ollci<,
der Stnnde und mit dem vorigen Anluve
auf dm

5. S e p t e m b e r 1 8 7 1
angcrrdnct worden.

K. t. Bcziilsgericht I d r i a , am 23ten
Mai 1871.
(1789—1) . Nr. 4720.

Dritte exec. Feilbietuug.
Po» dem t. k. Bezirksgerichte ^cisti z

wird llind gcmachl:
ös sei mit Eilwelständniß l'c>d»,r

Thcile die mit Blschcide vom 27. April
d. I . , Z. 297 l , auf dcn 4, ^ul l und 4tcn
August d. v5. angtordntte elslc und zweite
Fcillnelung der dem Io<ej L)o>ij<ii,cic oon
Halije )tr. 41 gehörigen, im Giundouchc
2ä Lemonhof iiul) Urv.^tr. v^z^ ,̂̂ ,̂
kommenden Realität ful udgehallen ot lai l
worden, es dahcr lediglich bei der drilln,
auf den

5. S ep t em b c r d. I .
angeordneten Feilbielung sein Verdlcidcl!
habe.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am UlU
Juli 1871. ^

(1776—1) " Nr. 1763.

Crecutive Feilbietullg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Vua«

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. t.

Finauzprocuralur îaibach, liom. h- Acrai t«,
gegen ^orenz Telauc von Zala wegen an
l. f. Steuern und Umlagen schuldigen
115 f l . 70V, tr. ö. W. c. «. o. in die <^-
culive öffenlllchc Versteigerung der dun
Letzteren gehörigen, im Grundouche Nad-
tischet Lud Urli ,-Nr. 322/315, Rcclj,
Nr. 491, vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen SchätzungSwerthc von
1500 fl. ö. W. , gcwilligct und zur Vot>
nähme derselben die«kccutlven FeilblctungS'
Tagsatzungcu auf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amtbtanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietnng auch unter
dem Schätznngswerthc an dcn Meisibieten«
dcn hintangegeben werde.

Das SchätzungSprotoll, der Gruno-
bnchseftract und die tticitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 5ten
Mai 1871^.
(1778—1) Nr. 1542.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte ttaas

wird hiemit bekannt gemacht:
I ES sei über das Ansuchen des Andre
Znidarsiö von Altenlnarll. Cessionär des
Jakob Krasouc von Verhnit, gegen Io<
l M n Mulc von Oberscedorf wegen aus

dem Vergleiche vom 15. Mai 1866 H
3490, schuldigen 12 si. 40 kr- ö. W. <!. ̂ c-.
in die executive öffentliche Verstciacrlmq
der dem ^chtercn grhöiisscn, im G,l!„d-
buche 5i,l) iltclf,-^^. 83l>/l «̂1 Ha.-.ebcrg
uollommcnden Realität, im gerichtlich c,
hobencn Schätzmigsmcrthc von 1355 fl
ö. W., gewilligct und zur Vornahme dci-
selben die exl>ntivrn steilb etnnsis > Tag-
satznngcn anf den

2. S c p l c l u b e r ,
2. O c t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um l0 Uhr, in,
A lttblocale mit dem Anhänge bestiu,!',<
>r>o>dl'n, daß die feilzubietende iltealilät
nnr bei der letzten Fcilliietung anch lintcr
dein Schatzlmgswcrltie au dcn Hlcislbic
«enden himan^cgeben werde.

Das SchätzilNgSplolololl, der Grund-
dnchsertratt nnd die ^icitalionsbrdil'güisir
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gcmöh"
lichen Amlöstnndcn cin^cschen werden.

K. t. GeziltSgrricht Laas, am 3llü
I l l n i ^ l871 . j
(^699^1)^ ' ' Nr? 2560

Erecutil'c
Realitätell-Velsteigcrllllg.

Vom l . t. Bezirksgerichte Scnofetsch
wird bekannt a/macht:

Eö sei über Ansuchen der k. t. F i -
üaiVMocuratur in ̂ aibach in die executive,
^cildictung der dcm Ior>umi Ht.chiui von
Li,i-doUc gehörigen, gerichtlich aüf 501 si.
gestützten Realität Urd. - ̂ tr. 274 aä
Herrschuft Scnusetsch gewilligct und hiezu
dlci FcilbietungS'Tags^tzungen, nnd zwar
die eiste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite a»f den

6. O c t o b e r
und die dritte auf den

8, N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n der Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläi
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
nm oder über dcn Schätzungswert!), bci
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Äubote ein lOperc. Vadium zn Handen
der LicitatlonS-Commission zu erlegen Hut,
so wie das SchätzunqSprolololl uud dcr
GrundvuchSextract tönucn in der dice ge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosclsch, am
8. Juli 1871.

^ 1 7 4 8 ^ 3 ) M 9439.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietmlg.

Vom ^eferliglcn l. k. BezirtSgerichtc
wird im Nachhange zum Edictc vom
28. Februar 1871, Z. 3635, bekannt ge-
macht :

Es sei über Ansuchen der t. l. Fi-
nnnzprocuratur die mit Bescheid vom
28. Fclirnar 1871, Z. 3635, auf dcn
3. Juni 1871 anberaumte dritte execu-
tive Fcilbietung der dcr Maria respective
Josef Mehle von Mine gehörigen, 8nd
Urb.-Nr. 57/n. iui Gutenfeld vorkommen-
den, gerichtlich auf 1541 si. 20 kr. gc«
schätzten Realität wegen schuldigen 74 si.
38 lr. e. 8. c. auf dcn

2 3. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, unter dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. städt. beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. Juni 1871.

(1803—1) Nr. 3994.

Freiwillige Nralitittl-ll-
Versteigelllllss.

Vom k. k. Laildcsgcnchlc ^ibaä,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Herrn
Josef Schaffer und der Fran The
resia Lenöek, durch Dr. von Schreri,
die freiwillige Versteigerung der den-
selben gehörigen, im magistratlichcn
Grundbuche vorkommenden Nealitcitcn,
als des auf 1700 fl. geschätzten Hauses
Consc.-Nr. 113 in der Nosengasse in
Laibach sammt Garten und des auf
100 si. bewertheten Morastantheiles in
Ilovca Mappe Nr. 124/3 bewilliget,
und hiezu die Feilbictungs-Tagsatzuna.
auf den

4. S e p t e m b e r 1 « 7 l ,

^Vormittags 11 Uhr, vor diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realitäten nur um
oder über den Schätzungswerts) hintan
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va
dium zu Handen der Licitations
commission zu erlegen hat, sowie die
Grundbuchsej.tracte können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Bemerkt wird, daß sich die Eigen
thmuer eine achttägige Frist znr Gc
M'hmigung des Verkaufes vorbehalten
haben, und daß, da die Versteigerung
auf freiwilliges Ansuche» der Eigew
thümer erfolgt, den auf die obigen
Realitäten versicherten Gläubigern ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht aus den
Verkaufspreis vorbehalten bleiben.

Laibach, am 25. Ju l i 1871.

(l79?^) ' " )ir75664.

Tritte ezee. Feiibietullg.
Von dcm t. k. Bczntsgcrichle sseistri;

Wirb hiermit bekannt gemacht, daß z» der
m,t dem d esqerichllichc» Bescheide vom
23. Juni 1871. Z. 4524. in dcr Rechts
lache der f. t. Finanzpiccuratur ^mdach,
nam. des h. Aerms, ge^n ^oscs M,-.
"it t l^ voi, S^ign,jc ^ilr. 45 ,»^w. 105 sl.
30 k<. l',. 5. c>. auf den 25. Juli 1871
anqeordnclen zweiten ex.cntivcn Nealfeil,
biclnng kein ^aiiflusligcr erschienen ist,
dahcr am

2 5. A n g ll st d. I .
zur dritten gcschriltcn weiden wi>d.

K. k Acziitsgcilchl Feistriz, am 29lcn
Juli 1871.

( 1 5 6 6 - 1 ^ N ^ 3 Ä 6 .

Erumerullg.
Von dem k. t. Bezirks^richte Fcislch

wird dei, unbetanulcn Ncchtönachf, lacrn
hiermit clinnert:

(̂ s hade Johann Lnduik von Katsch
Nr. 35 wieder dicsclbcn dî ' Kla^e auf dic
Ucbcl1alld5ncri»ndc Vürt M 1luu-u!m j«-
xoru u»d Wiefe dol ing tll ^ ä k u prl
8^^1ui il>!,ii 8ul) prn». 2. Iu in 1871,
Z. 3946, hicranns eingebracht, worllbcr
znr ordentlichen mündlichen Verhanolnug
die Tagsatzlln.i auf dcn

2. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
a- G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Anfcnlhaltcö
Andreas Urbanöii von Batsch alö l^irlücn'
aä aewm auf ihre Gifahr und jtoslcn
bestellt wurde.

Dessen werden di,sell,cn zu dcm Ent>c
vcrstandiuct. daß sie allc„fcM zn rcchtcr'
Äkit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcsullcn ni.d anhcr
namhaft zumachen haben, widrigcnodicsc
Rechtssache mit dem anfyestclltcn Curator
velhandclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2lcN
Juni 1871.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr 4 Fedor Vamberg iu ?»ibach.


